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Mainwanderweg vom Fichtelgebirge bis zur Mündung des Mains in den Rhein 

Mainwanderweg   Markierung: blaues M 

17.  Wegeabschnitt: Miltenberg Mainbrücke – Großheubach – Klingenberg 16,3 km  
 
Zuständig:  Spessartbund e.V. 
Version 2022.06 

Anfahrt :  

Von  Miltenberg über die  Mainbrücke nach Großheubach und Klingenberg. 

Bahn: Bahnhof  Miltenberg 
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Höhenprofil 

 
 

Am Bahnhof in Miltenberg – Nord nehmen wir die Unterführung und gehen stetig bergauf über die 
Mariahilf-Kapelle zum Kloster Engelberg, das auf dem Sporn weithin sichtbar hoch über dem 
Weinort Großheubach thront. Hier am südlichsten Ausläufer des Spessarts endet der berühmte 
historische Eselsweg, auf dem einst das weiße Gold (Salz) aus dem Nordspessart an den Main 
gebracht wurde. Er ist eine viele tausend Jahre alte vorgeschichtliche Verkehrsverbindung, die 
sowohl Handelsleute als auch Kuriere, Kaufleute und Krieger nutzten, und folgt immer den 
Bergkämmen. Hier Klosterbier und Aussicht genießen und weiter geht es teilweise über 
Serpentinen an den Ortsrand von Großheubach (Die Engelsstaffeln führen direkt ins Zentrum). 
Durch schattigen Wald oberhalb der Weinberge erreichen wir die Ebene von Röllfeld mit vielen 
Obstkulturen und der Hohen Kreuzkapelle. Durch den Ort gelangen wir auf den viel begangenen 
Sonnenweg durch die Weinlagen des berühmten Klingenberger Roten zur Ruine Klingenburg. Der 
Fränkische Rotweinwanderweg leitet an der Bergwerkstraße zur Altstadt. Der Bahnhof Trennfurt 
liegt auf der gegenüberliegenden Mainseite.   
 
 


